
M-V übernimmt Vorsitz der Energieminister-
konferenz 
Meyer: „Die Energiewende muss gerecht, 
transparent und zukunftssicher finanziert wer-
den“ 
 
„Die Energiewende ist unumkehrbar und für Mecklenburg-Vorpommern 
eine riesige Chance auf neue wirtschaftliche Stärke. Sie ist aber auch 
mit vielen Fragen und großen Sorgen verbunden. Die Finanzierung der 
Energiewende und den damit einhergehenden großen Investitionen 
muss gerecht, transparent und zukunftssicher sein. Als Vorsitzland wol-
len wir insbesondere die auskömmliche Finanzierung der vielen großen 
und kleinen Schritte der Energiewende in den Fokus rücken und so zu 
mehr Akzeptanz bei Bürgern und Wirtschaft beitragen.“ Das hat Rein-
hard Meyer, Minister für Wirtschaft, Energie, Infrastruktur, Tourismus 
und Arbeit Mecklenburg-Vorpommern zum heutigen Wechsel des Vor-
sitzes der Energieministerkonferenz (EnMK) in Brunsbüttel gesagt. Der 
Vorsitz der jährlichen Konferenz der Energieminister geht heute von 
Schleswig-Holstein auf Mecklenburg-Vorpommern über.  
 
Ausdrücklich unterstützt Minister Meyer die Forderung nach einer De-
ckelung der Netzentgelte, wie sie zuletzt von Bundeskanzler Olaf Scholz 
angekündigt wurde. Reinhard Meyer: „Die Stromkosten dürfen weder für 
die Wirtschaft noch für die Menschen unseres Landes aus dem Ruder 
laufen – für viele ist die Schmerzgrenze überschritten.“  
 
Eine „drängende politische Aufgabe“ sei es, die Bürgerinnen und Bürger 
noch stärker in die konkreten Projekte der Energiewende einzubeziehen 
und sie wo immer möglich auch direkt finanziell profitieren zu lassen. Ein 
wichtiger Baustein sei dafür die Novelle des bestehenden Bürger- und 
Beteiligungsgesetzes Mecklenburg-Vorpommern. 
 
Die erste von zwei Konferenzen unter Vorsitz von Mecklenburg-Vorpom-
mern findet vom 21. bis 23. Mai 2025 in Rostock statt. Reinhard Meyer: 
„Schleswig-Holstein hat einen tollen Job bei der Organisation der Kon-
ferenz gemacht, da wollen und werden wir mit großer Energie anknüp-
fen.“ 

Die Energieministerkonferenz (EnMK) ist das zentrale Zusammenkom-
men der Energieministerinnen und -minister. Das Ziel der EnMK ist ins-
besondere die effektive Koordination der Energiepolitik der Länder un-
tereinander und mit der Bundespolitik.  

Mehr Infos: www.ENMK.de  
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